
Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Herausgeber: Verlags-AG der akademischen technischen Vereine

Band: 95 (1977)

Heft: 37

Vereinsnachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 27.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Neu in der Tabelle

Einwohnergemeinde
Oberwil AG

Gemeindehaus,
Wohnungen,
Werkhof, PW

Selbständigerwerbende Archtitekten, die ihren (30. Sept. 77) 1971ßl
Wohn- oder Geschäftssitz sejt dem 1. Januar 7. Febr. 78 S. 670
1977 in der Gemeinde Oberwil haben.

Wettbewerbsausstel I ungen

Direktion der eidg.
Bauten

Zivilschutz-Ausbildungszentrum

in Schwarzenburg

PW

Werkhalle Spinnerei Gugelmann, Felsenaustrasse,

Bern-Felsenau, bis 23. Sept. Montag bis
Freitag, 14 bis 19 h, Samstag, 13 bis 17 h,
Sonntag geschlossen.

1977/8
S. 113

folgt

Mitteilungen aus SIA-Sektionen

Sektion Zürich
Lehrlingsstellenvermittlung

Bei der letzten ZIA-Umfrage wurde auch das Lehrlingsproblem

aufgegriffen. Mehrere Büros haben ihr Interesse
für eine befristete oder endgültige Übernahme von
Lehrlingen aus unterbeschäftigten Büros und auch für Neueintritte

bekundet. An dieser Stelle sind die Büros, die den
diesbezüglichen Fragebogen nicht ausgefüllt haben, nochmals

aufgerufen, sich bei der Koordinationsstelle zu melden.
Eine erste Übernahmeliste ist dort zu beziehen. Wir
verweisen bei dieser Gelegenheit nochmals auf den neu
eingerichteten ZIA-Mitarbeiter-Stellenpool, der inzwischen in
Funktion getreten ist und zur Entlastung nicht voll
ausgelasteter Büros bzw. zugunsten überlasteter Büros zum
Schutz langjähriger Mitarbeiter und angestellter ZIA-Mit-
glieder eingerichtet worden ist. Auskünfte erteilt R. G. Galli,
ZIA-Koordinationsstelle, c/o Stücheli-Huggenberger-Stücheli,
Genferstrasse 6, 8002 Zürich, Telephon Mo/Mi/Fr ab 14 h:
01 / 201 22 66.

Sektion Bern

Besichtigung der Baustelle Greyerzer Viadukt
Datum: Samstag, 24. September
Zeit: 15 bis 16.45 h
Ort: Widerlager Seite Freiburg, Baracken

Zufahrt ab N12 Bern-Freiburg
Anmeldung: bis 16. September an K. Messerli, Schwarztor¬

strasse 26, 3007 Bern

Die Besichtigung findet anschliessend an die Tagung der SIA-
Fachgruppe FBH in Lausanne statt.

Sektion Solothurn
«Planen und Gestalten» — eine Wanderausstellung zum
100jährigen Bestehen der Sektion

Die Sektion Solothurn des SIA hat ihr lOOjähriges
Bestehen zum Anlass genommen, einer breiten Öffentlichkeit
einen Einblick in ihr umweltgestaltendes Wirken zu geben.
Dabei geht es nicht nur um die Selbstdarstellung der einzelnen

Berufsgruppen, sondern es sollen Vorschläge und Ideen
dargelegt werden, wie einzelne Planungsprobleme in
verschiedenen Regionen des Kantons zu lösen sind.

Lösungen und Vorschläge werden während der nächsten

zwei Monate unter dem Titel «Planen und Gestalten»
in einer Wanderausstellung präsentiert. Die Ausstellung ist
in die fünf Bereiche «Strukturprobleme im Solothurner
Jura», «Ideenkatalog zur Attraktivierung von Grenchen»,
«Ideen zur Aareufergestaltung in Ölten», «Konzept für
Kinderspielplätze» sowie «Plenar-Wärmeverbund-CH»
gegliedert. Dass solche Ideen auch realisierbar sind, dafür lie¬

ferten die Architekten und Ingenieure gerade noch den
Beweis: Für die Solothurner Kinder bauten sie im «Wengi-
stein» bei Solothurn einen Waldspielplatz mit vielen
phantasievollen Spielgeräten.

Die Ausstellung wird im Landhaus in Solothurn (1. bis
14. Sept.), im Stadthaus Ölten (17.-28. Sept.), im alten
Migros in Grenchen (1.-12. Okt.), im Mehrzweckgebäude in
Baisthal (15.-19. Okt.) und im Schwedenschanzen-Saal in
Breitenbach (22.-27. Okt.) gezeigt. In Ölten ist die Ausstellung

während der Bürozeit des Stadthauses geöffnet. Für
die andern Orte gelten folgende Öffnungszeiten: Montag
bis Freitag (16-21 h), Samstag (10-17 h). Am Sonntag bleibt
die Ausstellung geschlossen.

Aus Technik und Wirtschaft

Sanitär-Installationselement «Eternit»
Die einzelnen Elemente werden der Reihe nach auf zwei

horizontale U-Träger aufgeschoben und mit Inbus-Stellschrau-
ben fixiert. Als Rohrhalterung dienen handelsübliche
Rohrschellen, für die Batterieanschlüsse werden Simi-Winkel verwendet

Die Befestigung des mit Ablauf und Wasserverteilung
versehenen Elementes erfolgt mit einem gelochten Eckstück auf das
seitliche oder rückwärtige Mauerwerk. Toleranzen können durch
Schieben des Eckteils ausgeglichen werden. Mit dem gleichen
Eckteil ist es möglich, ein Doppelelement zusammenzubauen
oder das Element zu verlängern, falls die erforderliche Länge
2,5 m überschreitet

Eternit AG, 8867 Niederurnen

Das Sanitär-Installationselement «Eternit»
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